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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTV 1970 Neuerode : TSV 1869 Herleshausen 
Samstag, 11.03.2023, 15:30 Uhr

Jung fixiert zwei Punkte für den TTV 1970 Neuerode

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5 traf die Mannschaft des TTV 1970 Neuerode am
vergangenen Samstag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1869 Herleshausen. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Michael Jung. Garant für diesen Heimspielsieg war
Joachim Jung, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Brill /
Eisenhut waren Ludwig / Jung, obwohl sie alles gegeben hatten. Keinen Zähler beisteuern konnten
Jung / Beck im Spiel gegen Anders / Schlägel, das 0:3 verloren ging. Anlaufschwierigkeiten mussten
Jung / Morgenthal zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Einen weiteren Punkt erhielt daraufhin der TTV 1970 Neuerode, da
André Ludwig sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Joachim Jung holte mit einem 11:6, 8:11, 11:
8, 11:7 gegen Emil Anders einen Punkt für sein Team. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:
2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim Erfolg von Michael Jung
gegen Marcel Eisenhut konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Reiner Beck Matthias Brill in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Beck mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Mit nur einem Satzverlust ging
Philipp Jung gegen Jan Hartig durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Michael
Morgenthal überzeugte im Match gegen Ronny Schlägel, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indes wenig später André Ludwig letztlich auf Lager, um Emil Anders final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 8:11, 5:11. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 14:15 für Ludwig und 16:14 für Anders seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Da Michael Becker wenig später nicht antreten konnte, verbuchte Joachim Jung einen kampflosen
Sieg. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin Michael Jung bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Matthias Brill. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV 1970 Neuerode am 18.03.2023 gegen den TSV 1910
Frieda möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
17.03.2023 gegen den TSV 06 Brandenf.Nesselröden versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV 1970 Neuerode

Doppel: Ludwig / Jung 0:1, Jung / Beck 0:1, Jung / Morgenthal 1:0 
Einzel: A. Ludwig 1:1, J. Jung 2:0, M. Jung 2:0, R. Beck 1:0, P. Jung 1:0, M. Morgenthal 1:0 

 TSV 1869 Herleshausen
Doppel: Anders / Schlägel 1:0, Brill / Eisenhut 1:0, Hartig / Brill 0:1 
Einzel: E. Anders 1:1, M. Becker 0:2, M. Brill 0:2, M. Eisenhut 0:1, R. Schlägel 0:1, J. Hartig 0:1
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